
Geschäftsführung und  
Angestellte profitieren von 
mehr Flexibilität, weniger Auf-
wand und einem garantierten  
Abgleich der Daten mit den 
Anforderungen des MiLoG. 

Flexibilität wird in der Gastronomie großge-
schrieben, denn Wirte und Gastronomen 
müssen beispielsweise auf ein erhöhtes Be-
sucheraufkommen schnell reagieren können. 
Deshalb besteht der Mitarbeiterstamm eines 
Gastronomiebetriebs in der Regel neben qua-
lifizierten Voll- und Teilzeitkräften auch aus 
einer Vielzahl kurzfristig einsetzbarer Aushil-
fen. Diese Flexibilität schafft aber auch Ver-
waltungsaufwand. Erfassung und Kontrolle 
der geleisteten Arbeitsstunden sind im ge-
setzlichen Kontext (MiLoG) wie auch für eine 
ordentliche Lohnabrechnung wichtig, auch 
wenn die strukturierte Erfassung von den Mit-
arbeitern oft nur als lästige Pflicht empfunden 
wird.

Tiemo Lenk, Geschäftsführer der Gastro Lenk 
GmbH sowie Betreiber von Lenk’s Restaurant 
im Rostocker Stadthafen, denkt deshalb schon 

länger über alternative Möglichkeiten zu seiner 
bisherigen Zeiterfassung via Excel nach. Als er 
im Rahmen eines Seminars der ETL-Steuerbe-
ratergruppe1 die Cloudlösung edtime kennen-
lernt, kann er sich den Einsatz dieses digitalen 
Zeiterfassungssystems in seinem Betrieb sofort 
vorstellen. „Die Präsentation hat mich über-
zeugt. Zwei Aspekte waren letztlich ausschlag-
gebend“, sagt Lenk. „Erstens sorgt die Lösung 
automatisch dafür, dass meine Dokumente und 
Reports den gesetzlichen Anforderungen ent-
sprechen und zweitens wird durch die digitale 
Zeiterfassung viel Zeit gespart: bei den Mitarbei-
tern, bei mir und bei der Datenübergabe für die 
Lohnabrechnung an meinen Steuerberater.“ 

Deshalb entschließt sich Lenk, die Software zu 
testen - zunächst alleine und im zweiten Schritt 
mit einigen Mitarbeitern. Schnell sind erste posi-
tive Effekte zu beobachten, so dass die Lösung 
für alle Angestellten eingesetzt wird. Seither hat 
der Gastronom jederzeit den Überblick und 
zwar in Echtzeit. Er sieht, wer gerade arbeitet, 
ob jemand eine Raucherpause macht, sich 
krankgemeldet hat oder seine Überstunden 
abfeiert. Außerdem muss Lenk nicht mehr um-
ständlich die Arbeitsstunden aus den einzelnen 
Stundenlisten in seine zentrale Excel Datei über-
tragen und für die Lohnabrechnung aufbereiten.

„edtime bringt mir nicht nur MiLoG-Sicherheit, Übersicht und mehr Zeit für andere Aufgaben,  
sondern ist auch eine solide Grundlage für die Zusammenarbeit mit meinem Steuerberater.“

Erfahrungsbericht

Tiemo Lenk, Geschäftsführer Gastro Lenk GmbH

1 Die ETL-Gruppe ist in Deutschland mit über 
790 Kanzleien und weltweit in über 50 Ländern 
vertreten. Bundesweit ist ETL Marktführer im 
Bereich Steuerberatung und gehört mit einem 
Umsatz von über 730 Mio. Euro zu den Top 5 
der Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs- 
gesellschaften.

LENK GASTRONOMIE ERFASST ARBEITSZEITEN  
DIGITAL MIT edtime

„Mit edtime kann ich 
schnell und flexibel die 
Anmeldedaten einer Aus-
hilfe an den Steuerberater 
weiterleiten, der die erfor-
derliche Sofortmeldung 
durchführt.“ 

Tiemo Lenk,  
Geschäftsführer Gastro Lenk GmbH



Über edtime
edtime ist ein digitales Zeiterfassungssystem, das die eingegebenen Informationen automatisch auf 
die Einhaltung von gesetzlichen Vorgaben zu Arbeits- und Pausenzeiten und auf MiLoG-Konformität 
überprüft. Die webbasierte Lösung sorgt so für Sicherheit und Compliance. Mitarbeiter können unter 
Eingabe einer persönlichen PIN ihre Arbeitszeiten und Abwesenheiten in einer leicht zu bedienenden 
digitalen Stempeluhr dokumentieren. Diese lässt sich als App je nach Unternehmensstruktur auf PCs 
oder Tablets sowie auf Smartphones installieren. Mit edtime haben Arbeitgeber und -nehmer jederzeit 
ihre Arbeitszeit und Urlaubskonten im Überblick. www.ed-portal.de

All-in-One: MiLoG-Sicherheit, 
Geburtstagserinnerung und 
Überstundenwarnsystem

edtime ist für Tiemo Lenk eine wichtige Errun-
genschaft, denn das Zeiterfassungsprogramm 
unterstützt ihn in vielerlei Hinsicht. Das System 
ist beispielsweise so modern und flexibel, dass 
sich seine Mitarbeiter und Aushilfen wahlwei-
se mobil über die edtime-App oder über den 
PC einloggen können. Darüber hinaus kann 
sich Lenk darauf verlassen, dass die eingege-
benen Daten den gesetzlichen Richtlinien ent-
sprechen. “Besonders hilfreich ist zudem, dass 
edtime Warnhinweise anzeigt, wenn sich bei 
einem Mitarbeiter zu viele Überstunden ansam-
meln“, sagt der Gastronom. Unabhängig von 
diesen Businessaspekten freut sich Lenk darü-
ber, dass er von edtime immer an die Geburts-
tage seine Mitarbeiter erinnert wird und ihm 
diese „nicht mehr durch die Lappen gehen“.    

Einfache Sofortmeldung  
von Aushilfen

Durch die Tatsache, dass Lenk mit edtime ein 
digitales Zeiterfassungssystem an der Hand 
hat, bei dem er jederzeit neue Mitarbeiter an-
melden kann, ist jetzt auch die Sofortmeldung 
einer kurzfristigen Aushilfskraft kein Problem 
mehr. „In Notfällen kann ich eine Aushilfe auch 
spontan zu deren Arbeitsanritt anmelden – auch 
wenn mir nicht alle relevanten Daten vorliegen. 
Die Anmeldung in edtime wird an den Steuer-
berater auf Knopfdruck weitergegeben, er sorgt 
dann für die verbindliche Weiterleitung der Da-
ten an den Sozialversicherungsträger.  Fehlende 
Informationen dürfen problemlos nachgemeldet 
werden“, sagt er. 

Hand in Hand mit dem  
Steuerberater

Zusätzlich zu den positiven Effekten innerhalb 
von Lenk’s Gastronomiebetrieb gibt es auch 
in der Zusammenarbeit mit dem Steuerbera-
ter Vereinfachungen. Früher habe er immer 
mühsam die Angaben seiner Angestellten in 
eine Excel Datei übertragen und diese dann 
so aufbereitet, dass der Steuerberater anhand 
der Informationen die Lohnabrechnungen vor-
nehmen konnte, erklärt Lenk. Das Ganze habe 
etwa 5 Stunden im Monat in Anspruch genom-
men und entfalle seit der Einführung von edti-
me. Auch sein Steuerberater sei froh mit den 
übermittelten Daten, die jetzt einer besseren 
Qualität entsprechen. Lenk: „Mit edtime geht 
die Zusammenarbeit mit der Steuerkanzlei noch 
reibungsloser und ich freue mich über die Ent-
lastung bei diesen administrativen Aufgaben.“

Einführung von Personal- 
einsatzplanung edpep geplant

Der Gastronom ist von den Vorteilen seiner 
neuen digitalen Zeiterfassung überzeugt und 
plant bereits weitere Schritte: Im kommenden 
Jahr möchte er zusätzlich die Personalein-
satzplanung von eurodata einführen – edpep. 
Davon verspricht er sich Erleichterungen bei 
der Schichtplanung sowie der Koordination 
zwischen den einzelnen Mitarbeitern. „Ich bin 
mir sicher, dass sich daraus weitere positive 
Nebeneffekte ergeben, von denen meine Ange-
stellten genauso profitieren wie ich“, prognos-
tiziert er.
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Lenk führt die Software in seinem 
Gastronomiebetrieb ein. Heu-
te müssen sich seine Festange-
stellten und Aushilfen nur noch 
per Mausklick ein- und auslog-
gen – alles andere macht edtime 
automatisch im Hintergrund: Es 
unterstützt die Einhaltung gesetz-
licher Richtlinien, weist auf Über-
stunden hin und bereitet die Da-
ten so auf, dass sie automatisch 
als Grundlage für die monatliche 
Gehaltsabrechnung dienen. Das 
wiederum spart dem Gastronom 
jeden Monat etwa 5 Stunden Zeit, 
die er bisher für die Bearbeitung 
der Daten benötigt hat.

Auf einem Seminar der ETL Steu-
erberater-Gruppe lernt Lenk das 
digitale Zeiterfassungsprogramm 
edtime kennen. Er wie auch sein 
Steuerberater sind von den Ein-
satzszenarien dieser Cloudlösung 
und ihrer möglichen Mehrwerte 
beeindruckt und entscheiden sich 
für eine Testinstallation.

ERGEBNIS

LÖSUNG

Über Gastro  
Lenk GmbH
Das Kerngeschäft der Gastro Lenk 
GmbH ist der Betrieb des bekann-
ten „Lenk’s Restaurant“ im Rosto-
cker Stadthafen. Geschäftsführer 
Tiemo Lenk sorgt mit 16 Angestell-
ten und bis zu 10 Aushilfen dafür, 
dass seine einzigartige Lokalität aus  
Restaurant, Café, BackBar und  
Comedy Club über die Stadtgrenzen 
hinweg bekannt ist. Details unter:  
www.lenks-restaurant.de  

Bisher erfassen die Mitarbeiter 
von Tiemo Lenk, Geschäftsführer 
von Lenk’s Restaurant  in Rostock, 
ihre Arbeitszeiten noch aufwändig 
in persönlichen Excel-Tabellen. 
Lenk führt diese Angaben dann 
in einem zentralen Excel-Sheet 
zusammen und gibt dieses, als 
Grundlage für die monatlichen 
Lohnabrechnungen, an den Steu-
erberater weiter.

HERAUSFORDERUNG


